
 

            Bis zu 400.000 Patenmädchen 
wird der Schutz vor Genitalverstümmelung  
                           verwehrt 
 
 
1. Bei PLAN International e.V. geht es um die Patenmädchen der folgenden Länder: 
 
Ägypten, Äthiopien, Benin, Burkina Faso, Ghana, Guinea, Kenia, Mali, Niger, Sene-
gal, Sierra Leone, Sudan Tansania, Togo und Indonesien (insgesamt ca. 240.000 
Patenmädchen1) 
 
2. Bei World Vision e.V. sind die Patenmädchen der folgenden Länder betroffen: 
 
Äthiopien, Ghana, Kenia, Mali, Mauretanien, Senegal, Tansania, Tschad und Indone-
sien (insgesamt ca. 33.000 Patenmädchen) 
 
3. Bei Kindernothilfe e.V. betrifft das die Patenmädchen der folgenden Länder:  
 
Äthiopien, Kenia und Indonesien (insgesamt ca. 15.500 Patenmädchen) 
 
4. Bei CCF Kinderhilfswerk geht es um zum einen Teil um Patenmädchen, zum an-
deren Teil um Mädchen aus Projekten der folgenden Länder: 
 
Äthiopien, Benin, Burkina Faso, Gambia, Indonesien, Kenia, Senegal, Sierra Leone, 
Togo und Uganda (insgesamt ca. 100.000 Mädchen) 
 

                                                 
1 Diese Zahlen basieren auf der Auswertung der Veröffentlichungen der genannten Organisationen über die 
Anzahl der Patenkinder/Projektkinder und jeweils auf der Annahme, dass rund die Hälfte der vermittelten 
Patenkinder Mädchen sind. 
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